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Pressemitteilung 

Hamburger Gründertag 2019: Messe für Existenzgründer aller 

Branchen am 6. April in der Handwerkskammer 

Gemeinsam mit Unterstützern aus dem Hamburger Gründungsnetzwerk veranstaltet die 

hei. Hamburger ExistenzgründungsInitiative zum 24. Mal den Hamburger Gründertag. Am 

Samstag, den 6. April 2019 von 9 bis 17 Uhr finden Selbstständige und Gründungs-

interessierte in der Handwerkskammer Hamburg alle wichtigen Ansprechpartner und 

Experten unter einem Dach und erhalten vor Ort Informationen und Beratung. In 24 

Vorträgen erläutern Fachreferenten und Unternehmen Themen, die für angehende 

Existenzgründer relevant sind. Zudem bieten sich den Besuchern diverse Networking-

Möglichkeiten, zum Beispiel in der Gründerlounge, in der sich erfolgreiche Hamburger 

Gründer mit ihren Ideen und Produkten präsentieren, und beim abschließenden Get-

Together ab 16:30 Uhr. Zu den Unterstützern des Hamburger Gründertags gehören unter 

anderem die Handwerkskammer, die Handelskammer, die IFB Hamburgische Investitions- 

und Förderbank und die BG Bürgschaftsgemeinschaft Hamburg. 

 

Hamburg, 4. April 2019 – Auch in diesem Jahr ist das Spektrum an Ausstellern auf dem 

Hamburger Gründertag groß: Zu den rund 50 Institutionen vor Ort zählen Gründungs-

initiativen, Beratungsstellen, Vereine, Banken, Unternehmen, Hochschulen und Kammern. Ab 

10:00 Uhr beginnen die Fachvorträge, die unter anderem Themen wie die Selbstständigkeit 

als Freiberufler, Liquiditätsplanung, Kaltakquise, Finanzierung und Förderung, Arbeitsrecht, 

Buchführung, Marketing sowie Versicherungen und Vorsorge abdecken. Zudem bietet das 

Experten-Feedback die Möglichkeit, wertvolle Anregungen für die eigene Geschäftsidee zu 

erhalten. In 15-minütigen Feedback-Gesprächen mit erfahrenen Gründungsberatern können 

Interessierte Tipps für ihre Gründung einholen. Eine Anmeldung hierfür ist direkt vor Ort an 

der Tageskasse möglich. 

 

Von anderen lernen: Austausch und Inspiration in der Gründerlounge 

Das Herzstück der Veranstaltung ist erneut die Gründerlounge. Hier stellen sich zehn junge 

Unternehmen aus Hamburg vor und berichten in zwei moderierten Panelgesprächen über ihre 

ganz persönlichen Herausforderungen, Rückschläge und Erfolge. Vor Ort sind unter anderem 

Jeff Alpert, Gründer eines Catering- und Lieferservices für echten New Yorker Cheesecake, 

Markus Pagel mit seinem Likör HAMBURGER GOLD, Vera Strauch, Managerin, Coach und 

Gründerin der „Female Leadership Academy“, Yvonne Erdmann, Inhaberin des 

Kinderschuhgeschäfts „Lucky Feet“ sowie Sebastian Schatz, der seinen Meisterfachbetrieb für 

Steinmetz-Arbeiten vorstellt. Die Gründerlounge Panels beginnen jeweils um 11:00 Uhr und 

um 13:15 Uhr. 
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Vielfältiges Angebot für Gründer in der Hansestadt braucht Transparenz  

Jörg Finnern, Geschäftsführer der BG Bürgschaftsgemeinschaft Hamburg, unter deren Dach 

die hei. Hamburger ExistenzgründungsInitiative angesiedelt ist, betont die Notwendigkeit 

einer Veranstaltung wie dem Hamburger Gründertag: „Der allgemeine Informationsbedarf 

zum Thema Existenzgründung in Hamburg ist ungebrochen hoch. Nach wie vor erleben wir bei 

der hei. eine steigende Nachfrage, die wir primär mit unseren Beratungs- und 

Serviceangeboten im Tagesgeschäft abdecken. Als Erstanlaufstelle sind wir Wegweiser und 

Lotse für Gründer und helfen bei den ersten Schritten der Selbstständigkeit. Der Hamburger 

Gründertag als Messe für Existenzgründer aller Branchen trägt aber maßgeblich dazu bei, die 

Transparenz des Beratungsangebots für Gründer in Hamburg noch einmal zu erhöhen. Für die 

hei. als Veranstalter ist dieser Tag wichtig, um allen Interessierten auf unkomplizierte Weise 

den Zugang zum Hamburger Gründungsnetzwerk mit seinen vielfältigen und umfassenden 

Anlaufstellen und Services zu ermöglichen.“  

 

Präsident Josef Katzer von der Handwerkskammer Hamburg erklärt: „Wir alle im Hamburger 

Gründungsnetzwerk haben ein gemeinsames Ziel: Wir möchten Gründerinnen und Gründern 

helfen, gute Geschäftsideen auf tragfähige Fundamente zu stellen. Nicht zuletzt schafft ein 

erfolgreiches Unternehmen qualifizierte Arbeitsplätze und bildet neue Fachkräfte aus. 

Menschen mit Gründer-Gen und Unternehmer-Mut bringen ihre Ideen, ihr Talent und Know-

how am Standort Hamburg ein - und damit für die Zukunft der ganzen Stadt. Wir brauchen 

Gründerinnen und Gründer, die voller Tatkraft bereit sind, Neues zu wagen. Gerade im 

Handwerk sind die Aussichten für einen nachhaltigen Unternehmenserfolg ausgezeichnet.“ 

Präsident Katzer wies außerdem darauf hin, dass die Fachleute der Gründungsberatung und 

der Betriebsberatung nicht allein am Gründertag mit gutem Rat weiterhelfen, sondern das 

ganze Jahr über ansprechbar sind.  

 

Der Hamburger Gründertag 2019 wird unterstützt von der HAMBURG Top-Level-Domain 

GmbH, der Hamburger Sparkasse, der HypoVereinsbank, der Hamburger Volksbank, DATEV, 

der BG Bürgschaftsgemeinschaft Hamburg sowie der BTG Beteiligungsgesellschaft Hamburg.  

 

Der Hamburger Gründertag am Samstag, den 6. April 2019, beginnt um 9 Uhr und endet mit 

einem offenen Networking ab 16:30 Uhr. Veranstaltungsort ist die Handwerkskammer 

Hamburg, Holstenwall 12, 20355 Hamburg. Tickets gibt es ausschließlich an der Tageskasse 

für 15,- EUR, ermäßigt für 10,- EUR.  

 

Weitere Informationen zum Hamburger Gründertag auf www.gruendertag.hamburg. 

 

http://www.gruendertag.hamburg/
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Über die hei. Hamburger ExistenzgründungsInitiative 

Die hei. Hamburger ExistenzgründungsInitiative ist seit 1995 unter dem Dach der BG Bürgschaftsgemeinschaft 

Hamburg als regionale Beratungseinrichtung für Gründungsinteressierte und Existenzgründer tätig. Als erste, 

branchenübergreifende Anlaufstelle bietet die hei. kostenfreie Beratungsgespräche sowie Informationen und 

Veranstaltungen rund um das Thema Existenzgründung in Hamburg, unter anderem den jährlichen Hamburger 

Gründertag. Die Initiative vermittelt Ansprechpartner aus den rund 100 regionalen Institutionen und 

Beratungseinrichtungen des Hamburger Gründungsnetzwerks und vergibt das von der Stadt Hamburg geförderte 

hei.scheckheft für Seminare des Coachingprogramms „Selbstständigkeit kann man lernen“. Mehr im Netz unter 

www.hei.hamburg, www.gruendertag.hamburg sowie auf Facebook www.facebook.com/heihamburg und 

Twitter www.twitter.com/hei_hamburg. 

 

Presseansprechpartner:  
Claudia-Marie Dittrich 
hei. Hamburger ExistenzgründungsInitiative 
Besenbinderhof 39 
20097 Hamburg 
E-Mail: c.dittrich@hei.hamburg 
Telefon: (040) 611 700-41 
 
Ute Kretschmann 
Handwerkskammer Hamburg 
Holstenwall 12 
20359 Hamburg 
E-Mail: presse@hwk-hamburg.de 
Telefon: (040) 35905-227  
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